
Bestellformular:
www.heimatverein-viersen.de
E-Mail: albert.pauly@t-online.de

Band 47

Rintgen 
Entwicklung eines Viersener 
Stadtteils

Eine Präsentation mit vielen 
vorwiegend unveröffentlichten 
historischen Fotos, Postkarten, 
Karten und Werbeanzeigen

720 Seiten 
ISBN 978-3-9818417-7-0

Verkaufspreis: 28,90 €

Band 48

Heimatfront
Der Erste Weltkrieg und seine 
Folgen für Dülken

Gunnar Schirrmacher
336 Seiten
ISBN 978-3-9818417-8-7

Verkaufspreis: 23,00 €

Postkartenedition:

„Sehenswürdigkeiten der Stadt“
10 Postkarten in einer Mappe

Verkaufspreis: 5,00 €
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7 Der Schutzumschlag zeigt die Große Bruchstraße mit Blickrichtung 

Bruch. Links ist der Schriftzug der Buchdruckerei J. H. Meyer an 
der Großen Bruchstraße 10 zu sehen, die auch die Viersener Zeitung, 
den Vorläufer der Westdeutschen Zeitung, druckte. Die zwei- bis 
dreistöckigen Nachbarhäuser auf beiden Straßenseiten sind gerade  
neu errichtet worden. Das kleine Gebäude am rechten Bildrand  
zeigt die 1911 eingerichtete Milchtrinkhalle an der Großen Bruch-
straße 7. Eine Trinkhalle war zu Beginn des 20. Jahrhunderts etwas 
völlig Neues. Sie sollte dazu beitragen, den Alkoholkonsum der Vier-
sener zu mäßigen. Denn bis 1890 gab es in Viersen kein zentrales 
Wasserversorgungsnetz; entsprechend unsauber war das Brunnen-
wasser, welches jeder benutzte. Entsprechend großzügig glaubte man, 
sich mit Alkohol gesünder ernähren zu können. 

Das Titelbild zeigt den heutigen Gereonsplatz, damals Neumarkt, 
von der Hauptstraße aus gesehen. Der Neumarkt war bis 1914 auf der 
Mitte noch bebaut. Entsprechend mussten sich die Stände der Markt-
beschicker weiter in Richtung Hauptstraße ausdehnen. Heute noch 
erhalten ist das Haus mit dem Türmchen an der Hauptstraße 146. Es 
wurde 1893 errichtet. An der Großen Bruchstraße Ecke Neumarkt 
befand sich viele Jahrzehnte lang die Gaststätte „Zur Waage“, heute 

„Casablanca Bistro“. Sie erhielt ihren Namen von der öffentlichen 
Fuhrwerkswaage, die 1893 vor dieser Gaststätte aufgestellt wurde 
und ermöglichte Privatpersonen, Karrenladungen von Kohl, Kar-
toffeln etc. auf Gewicht prüfen zu lassen. Diese öffentliche Waage 
bestand bis 1933. 

Auf der Rückseite ist eine Postkarte des Alten Stadtgartens aus der 
Zeit um 1904 zu sehen. Die Anlage sollte die Reisenden begrüßen, die 
am damaligen Bahnhof direkt in der Nähe der späteren Reichspost 
ausstiegen. Die Häuser auf der heutigen Carl-von-Ossietzky-Straße 
sind noch nicht erbaut worden. Sie wurden alle zwischen 1905 und 
1908 errichtet. Wasserbecken, Empore und Wegeführung sind heute 
noch erhalten. Auffällig ist links die mit figurenähnlichen Stelen  
begrenzte Gartenmauer des Anwesens von Dinsing, später Kaiser, an 
der Burgstraße. Das Gebäude im Hintergrund an der Lindenstraße 
Ecke Burgstraße gehört zur Samtweberei Schaub & Heckmann. Seit 
den 1980er Jahren ist hier die Polizeiwache des Kreises Viersen. 

Der Verein für Heimatpflege e. V. Viersen ist Herausgeber einer 
eigenen Schriftenreihe „Viersen – Beiträge zu einer Stadt“, die sich 
mit stadt-, industrie-, kunst- und kulturgeschichtlichen sowie öko-
logischen Themen befasst. Die Reihe umfasst mittlerweile 47 Bände.
Zur Geschichte der Stadt, des Niederrheins sowie zur regionalen 
Kunstgeschichte sind darüber hinaus weitere Veröffentlichungen – 
außerhalb der Schriftenreihe – erschienen. 

Im Juni 2014 konnte der Verein für Heimatpflege e.V. Viersen den 
„Viersener Salon“ eröffnen, ein Forum für Ausstellungen, musikali-
sche Ereignisse, literarische Begegnungen und wissenschaftliche 
Diskurse. In der Edition „Viersener Salon“ erschienen bisher: 
„Der Niederrhein – Schauplatz europäischer Geschichte“ Band I und II 
(2014 und 2018), „Photographisches Atelier Albert Breuer“ (2015), „Kaiser‘s 
Kaffee und Kommerzienrat Josef Kaiser“ (2017).
Jedes Jahr finden im „Viersener Salon“  zwei kuratierte Ausstellungen
zu historischen Themen statt, zuletzt als 13. Ausstellung
„Viersen schrieb Kulturgeschichte – Die europäische Musik- und
Theaterprominenz nach 1945 zu Gast in der Viersener Festhalle.

Der Verein hat seit 1989 die „Skulpturensammlung Viersen“ rund 
um die Städtische Galerie im Park aufgebaut. Hierzu gehören  
inzwischen Werke von Erwin Heerich, K. H. Hödicke, David D. 
Lauer, Mark di Suvero (Leihgabe der „Kunststiftung NRW“), 
Anthony Cragg, Wolfgang Nestler, Roberto Sebastian Antonio Matta 
Echaurren, Günter Haese und Wang Du. Im Juni 2018 wurde die 
Sammlung durch die Plastik „Zirbel“ von Gereon Krebber erweitert. 
Jede Aufstellung einer neuen Skulptur ist begleitet von einer 
Ausstellung in der „Städtischen Galerie im Park“ und einer  
Publikation in Deutsch und Englisch zum Werk des jeweiligen 
Künstlers mit einem Bestandskatalog der kompletten Sammlung.  
Zusätzlich wurde eine Internet-Seite in sechs Sprachen eingerichtet.

Eine Grafik-Edition mit einer auf 40 Exemplare limitierten Mappe 
wurde aufgelegt mit folgenden Künstlern: Cragg, Görtz, Heerich, 
Hödicke, Kastner, Lauer, Schoenholtz, Scott, di Suvero und Tadeusz.

www.heimatverein-viersen.de
www.skulpturensammlung-viersen.de
www.viersener-salon.de
facebook.com/HeimatvereinViersen/
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ISBN 978-3-9818417-8-7

Heimatfront  
Der	Erste	Weltkrieg	und	seine	Folgen	für	Dülken	

Gunnar	Schirrmacher
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QUELLEN UND PUBLIKATIONEN
Ein Verzeichnis zur Geschichte der Hofstätten

Friedhelm Redecker, Marcus Ewers (Bearbeiter)
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Auf den Spuren
der Viersener Höfe

Teil IX:

Quellen und Publikationen (KR.H5) 
Bearbeiter: Friedhelm Redecker, 
Marcus Ewers 
Herausgeber: Kreis Viersen / Verein 
für Heimatpflege e.V. Viersen 2021 

Verkaufspreis: 10,00 € 

Auf den Spuren 
der Viersener Höfe

Teil VIII:

Atlas zum französischen Kataster 
von 1812 für die Bürgermeisterei 
Viersen
Bearbeitung: Marcus Ewers und 
Lars Schilling
Herausgeber: Stadtarchiv Viersen / 
Verein für Heimatpflege e.V. Viersen

Verkaufspreis: 10,00 €
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Literarische Geburtstags-Abende mit Albert Vigoleis Thelen

„Warum wir Albert Vigoleis Thelen  ebenso begeistert 
wie bedingungslos lieben“

Literarisches Quartett: Prof. Joseph Anton Kruse, Dr. Jürgen Pütz 
und als Vorleser Rolf Thelen, 28. September 2019

„Albert Vigoleis Thelen – Quatschverzapfer, Phantasiemaschinenbetreiber, 
pessimistischer Lichtmensch“

Literarisches Quartett: Prof. Joseph Anton Kruse, Dr. Jürgen Pütz, Peter Wild 
und als Vorleser Michael Grosse, 28. September 2021

Musikalisch begleitet jeweils vom „Viersener Gitarrentrio”

Videobearbeitung: Herbert Boox

2 DVDs, 87 und 81 Minuten, Verkaufspreis: 15,00 €

“Wirke on Läeve vröer”
40. Mundart-Matinee 2021

Programm:
Der Frisöer - Hella von den Berg, Uesel möt de Täng - Sabine Pohl, Woe 
bliev der Mül vroier - Brigitte Canto, Dat Äng von der Kreech - Hilde-
gard Bex, Eäte na der Kreech - Marieluis Boes, En de Schuel - Irmgard 
Terporten

Ein Film von Herbert Boox

78 Minuten, Verkaufspreis: 8,00 €

DVD zur Ausstellung im 
„Viersener Salon“ 
20. Mai bis 1. August 2021
Virtueller Rundgang 
mit Alexander Grönert
Videobearbeitung: 
Herbert Boox

38 Minuten, Verkaufspreis: 
10,00 €

Begleitheft zur Ausstellung
Verkaufspreis: 7,00 €

Viersener Kirchen und 
ihre Geschichte

St. Peter, Boisheim
Kapelle Lind, Boisheim
St. Marien, Viersen-Hamm

3 Filme von Herbert Boox
Gesamtlänge 72 Minuten

Verkaufspreis: 10,00 €

20. Mai bis 1. August 2021

Viersen schrieb Kulturgeschichte

Do bis Sa 15 – 18 Uhr, So und Feiertage 11 – 18 Uhr
„Viersener Salon“ des Vereins für Heimatpfl ege e.V. Viersen 
in der Villa Marx, Gerberstraße 20, 41748 Viersen

Anmeldung für Gruppen: Ursula Klemm, 
Telefon 02162/17106, ursula.klemm@gmx.de

Die europäische Musik- und Theaterprominenz 
nach 1945 zu Gast in der Festhalle

gefördert von:

Forum des Vereins für Heimatpfl ege e.V. Viersen für Musik, 
Literatur, Wissenschaft und historische Ausstellungen.

Ministerium für 
Kultur und Wissenschaft 
des Landes Nordrhein-Westfalen

Begleitheft  zur Ausstellung

Viersen schrieb Kulturgeschichte

Die europäische Musik- und Theaterprominenz 
nach 1945 zu Gast in der Festhalle


